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Deutſches Reich
Das preußiſche Vereins und Verſammlungsrecht

Die Ankündigung der Nordd Allg Ztg von den Regierungs
abſichten bezüglich des preußiſchen Verſammlungsrechtes hatallenthalben ſart überraſcht Daß man auf den Gedanken

kommen könne daß die in Preußen geltenden Beſtimmungen
über Vereine und Verſammlungen zu freiheitlich gehalten ſeien
und einer ſchärferen Faſſung bedürften hatte wohl kaum
jemand für möglich gehalten Dieſe Beſtimmungen ſind die
Zielſcheibe zahlreicher Angriffe geweſen aber immer nur in
dem Sinne daß ſie eine freiheitlichere Geſtaltung erforderten
daß endlich an die Stelle der aus der dunkelſten Reaktionszeit
entſtammenden königlichen Verordnung ein dem Geiſte und den
h der hentigen Zeit entſprechendes Geſetz treten

müſſe ie Verordnung welche das preußiſche Vereins und
Verſammlungsrecht regelt iſt am 11 März 1850 erlaſſen und
dieſem Datum entſpricht ihr Jnhalt Es iſt eigentlich nur eine
Beſchönigung wenn man angeſichts dieſer Verordnung von
einem preußiſchen Vereins und Verſammlungsrecht ſpricht
denn von den ſtaatsbürgerlichen Rechten iſt darin keine Rede
ſondern nur von der Beſchränkung dieſer Rechte Das iſt auch
ſchon in der Ueberſchrift der Verordnung ausgeſprochen ſie
wird da ausdrücklich bezeichnet als die Verordnung über die
Verhütung eines die geſetzliche Freiheit und Ordnung ge
fährdenden Mißbrauches des Verſammlungs und Ver
einigungsrechtes Und das Ziel welches ſie verfolgt iſt jede
Regung der Staatsbürger der polizeilichen Kontrolle zu unter
ſtellen Will man dieſe Beſtimmungen noch weiter in dem von
der Nordd Allg Ztg angedeuteten Sinne verſchärfen ſo
kommt man ſchließlich bei der reinen Polizeiwillkür an Jn
dem als Vorbild für Preußen hingeſtellten Sachſenlande iſt
unter der Herrſchaft der von der Nordd Allg Ztg ſo ſehr
gerühmten geſetzlichen Beſtimmungen das Vereinsrecht that
ſächlich ſuspendirt Was aber ſind die Folgen davon Die
Sozialdemokratie hat dort einen Umfang und eine Macht ge
wonnen wie in keinem anderen Theile Deutſchlands und der
Vorwärts hat vollkommen recht wenn er höhniſch meint
daß die Erfolge der Sozialdemokratie in Sachſen zu einem

ſolchen Vorgehen ermuntern ſei ihm neu
Ob übrigens die preußiſche Regierung mit ihrem Plane im

Abgeordnetenhauſe den gewünſchten Erfolg haben würde
iſt doch nicht ſo licher als man anfangs annahm Bei der
leitenden Preſſe des Centrums ſtößt die Abſicht der Regierung
auf entſchiedenen Widerſpruch So erinnert z B die Ger
manig an die vielen polizeilich aufgelöſten Verſammlungen
von Katholiken und Unterſagung katholiſcher Vereine Unter
den Katholiken ſei man zur Zeit des Kulturkampfes allgemein
zur Ueberzeugung gekommen daß das Vereins und Verſamm
lnngsrecht dringend der Erweiterung bedürfe wenn einigermaßen
von Vereins und Verſammlunggsfreiheit die Rede ſein ſolle
Das Centrum habe die Vergangenheit doch noch nicht ſo ver
geſſen daß es nun V zu einer Einſchränkung dieſes Rechtes
bereit ſein ſollte zenn die Einſchränkung des Vereins und
Verſammlungsrechts einmal Geſetz ſei könne ſie gegen jeden

Regierung ſcheint wieder in den Jrrthum des Sozialiſtengeſetzes
verfallen zu wollen daß man die Ausbreitung der ſozial
demokratiſchen Jrrlehre durch das Verbot ihrer öffentlichen
Verkündigung hindern könne Soll eine Aenderung des Vereins
geſetzes annehmbar ſein ſo muß ſie die Möglichkeit eines Miß
brauchs unbedingt ansſchließen einer Verſammlung von Katho
liken gegenüber ebenſogut wie einer Verſammlung des Bundes

der Landwirthe Sie darf auch die r nichtmundtodt machen da dieſe dann eine viel gefährlichere Ent
wickelung nehmen würde als jetzt Das beſte iſt wohl die
Regierung ſpart ſich die Mühe Wenn dieſe beiden großen
Centrumsblätter die Auffaſſung der Centrumsfraktion richtig
wiedergeben daun dürfte es um eine Mehrheit für den Plan
der preußiſchen Regierung noch ſehr übel beſtellt ſein

Gegen die Waagarenhäuſer

Die vor längerer Zeit im Reichstage ſeitens der Regierung
augegebene Verſicherung die Behörden wollten die Waaren
häuſer der Offiziere und Beamten nicht begünſtigen
hat bis zur Stunde eine für den Gewerbeſtand merkliche
Wirkung nicht gehabt Jm Gegentheil iſt wie die Nat
Lib Korr hervorhebt inzwiſchen bekannt geworden daß ſich
die Militärverwaltung bei Einführung der neuen Offizier
mäntel des Offiziervereins neuerdings Waarenhaus für
Militär und Marine genannt als geſchäftlichen Vermittlers
bedient hat Offerten welche von dieſem Verkaufshauſe an
die Truppenkommandos verſendet werden legen die Befürchtung
nahe daß ſelbſt unmittelbarer Staatsbedarf bei ihm gedeckt
werden könnte Denn es iſt doch nicht anzunehmen daß der
Offizierverein ſich die Mühe und die Koſten ſolcher Aner
bietungen verurſachen würde wenn er bedeutet worden wäre
daß ihm die Militärverwaltung grundſätzlich keine Aufträge
zuwenden werde Dieſe Dinge werden wohl in der nächſten
Reichstagsſeſſion zur Sprache gebracht werden müſſen Der
im Frühjahr erſchienene Bericht über die zehnjährige Wirkſam
keit des Wagrenhauſes für Armee und Marine zeigt dieſe
Anſtalt im Lichte eines den Kaufmanns und Handwerkerſtand
in erſchreckender Weiſe bedrohenden großkapitaliſtiſchen Orga
nismus Er umſchlingt mit Polypenarmen das Geſchäfts
leben ſoweit es die privaten und beruflichen Bedürfniſſe der
Offiziere befriedigt Würde ſich der Offizierverein auch noch
zum Lieferanten des Staates auswachſen ſo müßte man um
ſeinesgleichen zu finden ſich im Lande der Nockefeller um
ſehen Hoffentlich nimmt die Entwickelung den entgegen
geſetzten Verlauf und erfährt ſchon die bisherige Wirkſam
keit der Waarenhänuſer für Offiziere und Beamte eine geſetzliche
Einſchränkung in der Richtung wie ſie die Abgeordneten
Dr Hammaächer und Dr Oſann in der vorigen Seſſion
durch Anträge welche leider nicht zur Berathung im Plenum
gelangten vorgezeichnet haben Dieſe Anträge bezweckten zu
nächſt eine brauchbarere Faſſung und die weſentliche Er
weiterung des Centrumsantrages betreffend die Wagrenabgabe
der Konſumvereine an Nichtmitglieder Sie beſtimmten ſo
dann die Ausdehnung aller gegen die unberechtigte Konkurrenz
der Konſumvereine gerichteten Vorſchriften auf Konſum

angewandt werden Und die Köln Volksztg ſagt Die

Die 200 jährige Jubelfeier der Fridericiang
Ein kritiſcher Rückblick

Die ſchönen Tage von Aranjuez ſind nun vorüber das Feſt
das ſo lange vorher die Gemüther bewegte, hat ſeinen Abſchluß
gefunden und mit den alten Herren haben auch die meiſten der
jetzigen akademiſchen Bürger Halle verlaſſen Aber wie der
Jufant von Spanien das königliche Luſtſchloß am Tajo ver
ließen viele Feſttheilnehmer die ſchöne Saaleſtadt nicht heiterer
und wenn ſie auch nicht rundweg erklärten Wir ſind vergebens
hier geweſen, ſo waren ſie doch nicht durchweg ſo befriedigt
wie es hätte ſein ſollen und können Und in der halleſchen
Bürgerſchaft herrſcht das kann niemand leugnen gleicher
maßen eine gewiſſe Mißſtimmung und Unzufriedenheit vor
Mißklänge Verſtimmungen ſind bei keinem großen Feſte s
zu vermeiden das Feſtkomitee das es allen recht macht ſol
erſt noch gefunden werden Aber hier haben ſich jene Diſſo
nanzen doch ſtärker und in breiteren Kreiſen geltend emacht
als es ſonſt der Fall zu ſein pflegt Woran liegt das

Der innerſte Grund ſcheint mir bei nüchterner Erwägung
rin zu liegen daß die maßgebenden Perſönlichkeiten urſprüng
lich ſich auf den Gedanken ſteiften das Feſt in engſtem Rahmen
zu feiern und daß ſie das was dadurch verdorben war nicht
wieder gut machen konnten als es ſich erwies daß ſie mit
dieſem Gedanken nicht durchkämen Daß er irrig war konnte
man ſich ſagen ehe man an die Vorbeveitungen überhaupt
herauging Verfehlt war es das Feſt für eine ausſchließlich
akademiſche Angelegenheit zu erklären mit der die Stadt nichts
u thun habe und davon ausgehend die Bürgerſchaft von der
heilnahme am Jubiläum auszuſchließen Das iſt bei der

Jubelfeier eines Jnſtituts das ſeit zweihnndert Jahren ſeinen
Wohnſitz in einem Orte hat ein ganz unmöglicher StandpunktDie Zwiſtigkeiten die bei der Gtünring wiſchen Bürgerſchaft
und Univerſität vorkamen will man doch etwa jetzt wo das
zweite Säknlum verrauſcht iſt nicht mehr in Rechnung ſtellen
Seitdem haben ſich tauſend Fäden Kriber und hinüber
geſponnen tauſend enge und engſte Bande geknüpft ſo da
eine ſolche Trennung gar nicht mehr durchführbar iſt Und
vavon ganz abgeſehen man konnte nicht auf der einen Seite
von der Bürgerſchaft Opfer verlangen Schmückung der Häuſerfremden Feſttheilnehmern Vuldung von

re Zug der Univerſität und anf der anderen
eite ſie von dem Mitgenuß der Freuden ausſchließen das

anſtalten wie der Offizierverein das Wagrenhaus für Beamte

Und das hat böſes Blut gemacht
Die bekannte Erklärung des Feſtausſchuſſes war die Urfache daß
die Spalierbildung für den Feſtzug unter einer ſehr deutlichen
Motivirung unterblieb Was aber die Dekoration anbelaugt
ſo konnte man von hunderten von Hauseigenthümern hören
daß ſie auch dieſe unterlaſſen haben würden wenn ſie nicht auf
den Beſuch des Prinzen Rückſicht nähmen

Mit dieſer erſten ſchweren Diſſonanz die hoffentlich bald
verklingen wird ging man in das Feſt herein War dieſes
nun ſo arrangirt daß alle Theilnehmer daran zufriedengeſtellt
ſein konnten Ich bedaure auch dieſe Frage verneinen und
ſagen zu müſſen von vier Univerſitätsjubiläen die ich

mußte böſes Blut machen

mitgentacht habe das Hallenſer am wenigſten zweckentſprechend
arrangirt war Das heidelberger Jubiläim das großartigſte
das je geſehen wurde bleibe ganz außer Anſatz aber auch inWürzburg und in Göttingen hatte man den Grundforderungen

die eine feſtliche Vereinigung ſo großer Maſſen ſtellt entſchie
den weit beſſer Rechnung getragen Dieſe Grundforderungen
ſind die Schaffung eines Centralpunktes die Bereitſtellüng
des für die zu erwartenden Beſucher ausreichenden Raumes
mit den erforderlichen beguemen Zugängen und die größt
mögliche Einfachheit und Klorheit der Dispoſitionen

Die Raumfrage iſt die bei weitem wichtigſte und wie man
annehmen ſollte auch die am leichteſten zu löſende Aber ſie
war hier weder für das ſtädtiſche Feſt auf der Peißnitz noch
für den großen Kommers in der Reithalle gelöſt worden Die
Rechnung die nach den Erfahrungen der genannten Univerſitäts
jubiläen zu machen war iſt kurz folgende Zu den rund 1500
Studenten durfte man an Ehrengäſten alten Herren uſw das
vierfache erwarten an Damen das dreifache bei einer Feſtlichkeit
mit Damen hatte man alſo rund 12,000 Perſonen unterzubrin en
bei einer Feſtlichkeit nur für Herren rund 7500 Statt reſſen

nahm man für das Peißnitzfeſt 5000 Theilnehmer in e
für den Kommers 4000 denn mehr fanden keine Sitzp ätze
Das waren auch abgeſehen davon daß zu beiden Feſten
Perſonen ſich Einlaß zu verſchaffen wußten die abſolut nicht
hiugehörten viel zu niedrige Anſätze und die Folge war

ß daß die Maſſe derer die feſtesfroh hierhergekommen waren und
ſich nun von allen Veranſtaltungen des of iziellen Programmsausgeſchloſſen ſahen eine überraſchend greje wurde

Wenn ich mir ins Gedächtniß zurückrufe wie beim
göttinger Jubiläum das Waldfeſt in Mariaſpring
arrangirt war wo die weiteſten Flächen für das Feſt eigens
hergerichtet wurden an verſchiedenen Plätzen konzertirt und

und auf Waarenbezugsanſtalten die von Arbeitgebern für ihre
Beamten gegründet worden ſind Es ſollte ſo chen Konſum
anſtalten bei Strafe verboten werden Waaren außerhalb des
Kreiſes für den ſie gebildet ſind abzuſetzen Außerdem ſollte
den Mitgliedern oder Begünſtigten das BeamtenWaarenhaus
iſt eine Aktiengeſellſchaft unterſagt werden von den von ihrer
Anſtalt bezogenen Waaren gegen Bezahlung an Nichtmitglieder
beziehungsweiſe an Perſonen anderer Berufskreiſe abzugeben
Dieſe Anträge kamen wie erwähnt nicht aus der Kommiſſion
heraus Ju der künftigen Tagung wird einer rechtzeitigen
Berathung hoffentlich nichts im Wege ſtehen Jhre Chancen
haben ſich übrigens neuerdings außerordentlich gebeſſert
Während noch in der letzten Reichstagsſeſſion ein konſervativer
Wortführer für die Waarenhänſer der Offiziere und Beamten
energiſch eintreten zu ſollen glaubte hat kürzlich der Organ
et erraten Partei die Wirkſamkeit dieſer Geſchäfte ver
urtheilt

Der auswärtige Handel Deutſchlands
im Jahre 1893

Jm 73 Bande der Neuen Folge der Statiſtik des
Deutſchen Reiches ſind ſoeben die Nachweiſe über den aus
wärtigen Handel Deutſchlands im Jahre 1893 nach Menge
und Werth der Waarengattungen und den Verkehr mit den
einzelnen Ländern erſchienen Den Nachweiſen ſind die Er
mittelungen der Einheitswerthe für das Jahr 1893 zu Grunde
L während die bereits früher veröffentlichten vorläufigen

abellen auf Grund der Einheitswerthe des Vorjahres auf
geſtellt worden ſind Nach den endgiltigen Ermittelüngen hatte
die Einfuhr in Deutſchland 1893 einen Werth von
4134070,000 M gegen 4,227,004,000 M im Jahre 1892
und 403 404000 M im Jahre 1891 die Ausfuühr aus
Deutſchland 1893 einen Werth von 3,244,562,000 M gegen
3,150,104,000 M im Jahre 1892 und 3,339 755,000 M im
Jahre 1891 Die Einfuhr iſt hiernach im vergangenen Jahre
geringer geweſen als in den beiden vorhergehenden Jahren die
Ausfuhr hat ſich gegen 1892 um 94,458,000 M gehoben iſt
aber gegen 1891 um 95 183,000 M zurückgeblieben Die Be
theiligung der einzelnen Länder an der Ein und Ausfuhr
Deutſchlands weiſt eine Tabelle nach in welcher indeſſen nur
die Länder berückſichtigt ſind die bei der Ein und Ausfuhr
oder bei der Einfuhr oder der Ausfuhr im Jahre 1893 mit
mindeſtens 1 Proz betheiligt geweſen ſind Wir laſſen die
Hauptziffern hier ſolgen

Einfuhr
Jn Millionen M Jn Prozenten
1893 1892 1891 1893 1892 1891

Großbritannien 656, 621, 676 15 14 15Deſterreich Ungarn 580 575 598 145 13 13
Ver Staaten von Amerika 458 6125 456 II 14 10
Rußland 383 580 8 91 138Frankreich 241, 2625 261 S 68 5 55Niederlande 214 312 282 5 SBelgien 1352 208 251 SBritiſch Oſtindien 1785 149 157 S S 3At allen 1497 1345 184 3 35 37Schweiz 14235 IBraſilien 126 1365 154 32
getanzt wurde und eine Menſchenmaſſe von mindeſtens
10,000 Perſonen aufs ſchönſte ohne jede Zwiſchenfälle ſich
amüſiren konnte muß ich ſagen daß auf der Peißnitz ſehr
wenig geboten wurde Und doch wäre der Platz ſo geeignet
geweſen für ein Volksfeſt hätte die dreifache Perſonenzahl auf
ihm Zutritt haben können wenn man nur den vorhandenen
Raum hätte ausnützen wollen Die ganze Wieſe hätte als
Feſtplatz dienen müſſen ringsum Buden und dergleichen auf
geſchlagen kurzum ein richtiges Volksfeſttreiben entwickelt
werden ſollen Dann hätte man vielleicht auf die Beleuchtung
der Saaleufer und das Feuerwerk verzichten oder es wenigſtens
anders arrangiren müſſen aber das letztere wäre ſicher kein
Schaden geweſen Dieſe vier Stunden die man da ohne jede
Erfriſchung ohne jede Bequemlichkeit auf den Kähnen ſaß
werden vielen in böſer Erinnerung bleiben Und daß die
Fahrt ſo lange dauern würde daß ihre Abwicklung in anderthalb
Stunden unmöglich war das mußte man wiſſen oder konnte
es ſich von dem erſten beſten Saaleſchiffer ſagen laſſen Warum
man aber obendrein die ganze Feſtgeſellſchaft auf einer
Hühnerſteige auf die Jnſel und von der Jnſel ſich drängen
ließ dafür habe ich vergebens nach einer S geſucht

Von dem Kommers gilt das gleiche Daß in der langen
ſchmalen Reitbahn nicht genügend Raum vorhanden ſein würde
wenn der Beſuch unſeres Univerſitätsjubiläums dem derjenigen
von Heidelberg Würzburg und Göttingen auch nur einiger
maßen entſprechend ſein würde war ſonnenklar Daß aber
die alten Hallenſer an ihre Alma mater weniger Anhäuglich
keit beweiſen würden das auzuuehmen lag doch kein Grund
vor Es war denn auch unter den bemooſten Häuptern ein
allgemeines Staunen über die Wahl der Reitbahn zum Kommers
lokal Wenn man dieſe piöce de réösistance des Feſtes ſchon nicht
auf den Markt verlegen konnte warum dann nicht den Roßplatz
dafür wählen warum hier nicht eine rieſige Feſthalle erbauen
ähnlich der in Göttingen auf der Schützenwieſe mächtig her
gerichteten Dieſe gewährte einen wahrhaft großartigen Aublick
mit ihren fünf breiten abgeſtuften Schiffen die ſämmtlich des
freien Luftzuganges halber vorn offen waren Ueber dem
Haupteingange war die Muſiktribüne gegenüber eine mächtige
Eſtrade auf der Prinz Albrecht dem Kommers präſidirte und
die Redner Poſto faßten die alle ſelbſt noch während der
Fidelität in allen Theilen des großen Raumes verſtanden
werden konnten Sechzehn elektriſche Bogenlampen erlenchteten
den Raum an zwölf n wurde Speiſe und Trank ver
abreicht Jn Würzburg hatte man die rieſige Ludwigshalle



Ausfuhr
Jn Millionen Mk Jn Prozenken

nach 1898 1892 I eti n 673,3 640,0 1 7 9 8en 420 276 8347,8 13,0 12,0 10
Der Staaten v Amerika 8543 3467 8575 100 II 105
Riederlande 22407 233 268, 7 7 Srankreich 2081 2029 2350 83 742

weiß 137 1248 575Kuhland 1846 2395 2626 57 74 7
Selgien 147 140 1533 45 25tallen 85, 91,2 88,7 2 29 2ünemark 99 725 28Schweden 79 675 735 22 n 342Braſilien 62 51,9 55,5 T 1,7HritiſchOſtindien 46 3825 331 I 15Rumänien o L LArgentinien I 42,5 35 18 1 L 0Türkei 410 39,7 37,0 L 1,3 1,1Norwegen IChina 33,5 30,0 382,5 l LoSpanien 331 460 45,3 o La LeChile 28,8 45 19,7 0,9 L 0,6Britiſch Auſtralien 205 285

Die Verſchiebungen innerhalb der einzelnen Jahre ſind ſehr
erheblich und nicht immer leicht zu erklären Beſonders be
merkenswerth iſt in der Einfuhrtabelle die Verringerung der
Einfuhr aus den Vereinigten Staaten gegen 1892 und die ge
waltige Verminderung der Einfuhr aus Rußland in den
beiden letzten Jahren Während Rußland noch im Jahre 1891
in der Reihe der Einfuhrländer das dritte war iſt es 1893
in die vierte Stelle gerückt Erſt an ſiebenter Stelle erſcheint
Rußland in der Ausfuhrtabelle wo es im Jahre zuvor noch
die vierte Stelle einnahin Die deutſche Ausfuhr nach Oeſter
reich Ungarn der Schweiz und Belgien iſt im Steigen beuiſen und überragt in den beiden erſten Ländern die der

ahre 1892 und 1891 während ſie in Belgien noch nicht
wieder auf der Höhe des Jahres 1891 angelangt iſt Man
wird in dieſer Steigerung der Ausfuhr eine günſtige Folge
der Handelsverträge erblicken dürfen Bei Italien iſt freilich
eine ſolche für uns nicht zu konſtatiren Während die Einfuhr
aus Jtalien eine erhebliche Zunahme gegen die beiden Vor
jahre nachweiſt eine Zungahme die weſentlich auf die Einfuhr
von Wein zurückzuführen iſt iſt die Ausfuhr nach Jtalien
gegen beide Vorjahre zurückgeblieben Der Grund dafür iſt
in der ungünſtigen finanziellen Lage Jtaliens die den Expor
teuren große Vorſicht auferlegt und in der verringerten
Konſumtionsfähigkeit der italieniſchen Bevölkerung zu ſuchen
Erheblich iſt die Verringerung der Ausfuhr nach Britiſch
Auſtralien Es ſcheint der deutſchen Induſtrie die Erhaltung
des nach den Ausſtellungen von Sydney und Melbourne er
worbenen Abſatzgebietes nicht gelingen zu wollen Der Werth
der Ansfuhr nach Braſilien und Argentinien hat ſich trotz der
politiſchen und finanziellen Wirren dieſer beiden Länder ge
hoben während die nach Chile gegen die Ausfuhr von 1891
eine Zunghme von faſt 50 Prozent gegen die von 1892 da
gegen eine Abnahme von ungefähr 38 Prozent zeigt die Aus
fuhr im Jahre 1892 war indeſſen ganz außergewöhnlich hoch

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die Wirkung der Aufhebung des Jdentitäts

nachweiſes wird bereits eine Enquete veranſtaltet Der
Oberpräſident von Schleſien hat im Auftrage des Landwirth
ſchaftsminiſters die ihm unterſtellten Regierungspräſidenten auf
gefordert ſich bis zum 15 September d J über die Wirkungen
der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes auf die Jntereſſen der
Land wirthſchaft und Mühleninduſtrie Erhebungen einzuſtellen
Außerdem iſt der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Centralvereins
für Schleſien direkt um ſein Gutachten erſucht worden

Die Anſiedelungs kommiſſion hat wie wir aus einer
Zuſammenſtellung der Berl Neueſt Nachr entnehmen im
laufenden Kalenderjahr bis jetzt 7 große Güter erworben Sechs
davon liegen in der Provinz Poſen Oſtrowieczno Kreis Schrimm

zur Verſügung da brauchte man keinen eigenen Bau auf
zuführen Die Geldfrage wäre hier gar nicht in Betracht ge
kommen die Brauerei der man den Bierverſchank übertragen
hätte würde mit Vergnügen den Bau auf eigene Rechnung
übernommen und doch ein gutes Geſchäft gemacht haben Man
hätte allerdings die Halle wie das in Würzburg und Göttingen
geſchah zum Centralpunkte des ganzen Feſtes machen müſſen
wo man beſtändig verkehren und ſich treffen konnte jeden
Morgen Frühſchoppenkonzert war und dergleichen mehr Ein
ſolcher Centralpunkt fehite hier ganz und wurde von den alten
Hallenſern die zu keiner Korporation in Verbindung ſtanden
ſchmerzlich vermißt Wo ſollten dieſe ihre Bekannten treffen
Sie mußten die Straßen der Stadt von Jammer gefolgtdurcheilen und es aufs gute Glück ankommen laſſen daß ihnen

einer in den Weg lief
Und was wurde nun den Damen der alten Herren ge

boten Von der Univerſität ſelber nichts wenn die Stadt nicht
mit dem Peißnitzfeſte eingeſprungen wäre hätten ſie gar nichts
gehabt Jn Göttingen eröffnete ein prächtiges Volksfeſt auf
dem Rohns das Jubiläum der Tanzausflüug nach Marig
ſpring ſchloß daſſelbe ab in Würzburg hatte man das Garten
feſt im Platz ſchen Garten und das Kellerfeſt auf dem Hof
bräukeller Was dort möglich war hätte ſich doch ohne große
Schwierigkeiten auch hier ermöglichen laſſen man hätte wie
dort auch hier der Jugend die Gelegenheit zu einem Tänzchen
bieten können
Feſtes etwas zu vergeben Sind doch die halleſchen Studenten
von jeher flotte Tänzer geweſen und wird doch von ihnen
ſchon in der bibliſchen Beſchreibung des Auszugs nach Beeſen
erzählt daß ſie mit den Töchtern der Philiſter tanzten
Aus ſchönem Munde konnte man manch herbes Urtheil über
dieſen Mangel des Feſtprogramms hören der dadurch nicht
wieder wett gemacht wurde daß die Korporationen ſeparate
Feſtlichkeiten veranſtalteten

So rückhaltlos man anerkennen muß daß der Verlauf des
Gottesdienſtes im Dom die Begrüßung in der Aulg die Feier
in der Marktkirche für die der Rahmen ein gegebener war
ſchön und würdig ſich geſtaltete ſo offen muß man es aus
ſprechen daß bei den beiden großen allgemeinen Feſtlichkeiten
wo man in freier Dispoſition etwas Glänzendes hätte ſchaffen
können dies leider nicht geſche und daß die Mängel ſich em
pfindlich geltend machten Nicht für die Ehrengäſte erfreu
licherweiſe denn für die war geſorgt aber für die große
Schaar der einfachen Feſttheilnehmer Die allgemeine Feſt
ſtimmung half ſich darüber hinwegzuſetzen und wenn die Tage
erſt weiter hinter uns liegen dann wird man die Flecken ver
gen und nur das klare Gold in der Ertunerung behalten
Aber für ſpätere Fälle Wollen wir uns die Erfahrungen des
Seebriälims zu nutze machen damit wir die hier gemachten
Fehler dann vermeiden

Dr Karl Müller Raſtatt

ohne der Würde und Weihe des akademiſchen

Przeclaw Obornik Brudzewo Wreſchen Tarnowo PoſenWeſt
Gwiazdowo Schroda und Janowitz Zunin eins Groß Laßburg
Kreis Flatow in Weſtpreußen Das Geſammtareal beträgt
5272 ha 3005 ha gehörten 4 polniſchen 2267 ha 3 deutſchen Vor
beſitzern nur ein Gut ein deutſches wurde etwa 100,000 M
unter der landſchaftlichen Taxe in der Zwangsverſteigerung dieübrigen freihändig erſtanden Die Fälle wo die Konmiſlon in

der Subhaſtation kauft ſind ſeltener geworden 1893 z B hat
ſie in 13 Fällen von Zwangsverkäufen Wertherhebungen veran
ſtaltet ohne Ppch die Zwangsberſteigerungstermine wahrznu
nehmen Jn den letzten Jahren wurden durchſchnittlich 8000 ha
gekauft

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
alle 7 Aug Nach einer Bekanntmachung des Rektors ſind

3 Studirende 2 Juriſten und 1 Mediziner durch Urtheil des
Univerſitätsgerſchts wegen bewieſenen Unfleißes im Wieder
bolungsfalle mit Entfernung von der Univerſität beſtraft worden

b Kiel 6 Aug Dr Ernſt Stollehy hat ſich als Privat
dozent für Geologie an hieſiger Univerſität habilitirt

b Marburg 6 Aug Den Privatdozenten in der juriſtiſchen
akultät Dr Wachenfeld und Dr Crome iſt der TitelF

Profeſſor verliehen

b München 6 Aug Der Aſſiſtent an der Univberſitäts
Frauenklinik Dr Otto von Franques hat ſich als Privat
dozent in der mediziniſchen Fakultät und Profeſſor Dr Martin
Heidenhain aus Breslau als Privatdozent für Anatomie
habilitirt

b Stuttgart 6 Aug Dem Privatdozenten für Botanik
A Zimmermann an der thierärztlichen Hochſchule iſt Titel
und Rang eines außerordentlichen Profeſſors verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
x Ueber Bereicherungen des weimariſchen Muſenms

ſchreibt man uns Der anläßlich des Gedenktages des 25 jährigen
Beſtehens des Großherzogl Muſeums von Direktor Dr Ruland
neu herausgegebene Katalog ergiebt daß ſeit dem Jahre 1869 die
Zahl der Skulpturen von 57 auf 138 die der Gemälde von 140
auf 259 und die der eingerahmten Cartons und Zeichnungen von
59 auf 163 geſtiegen iſt

Gerichtsverhandlungen

Berlin 6 Aug Vorſpiel zum Fall Kotze DerBuchhalter Schmidt und der Kellner Zeuner welche von der
Familie des Hrn v Kotze 300 M erſchwindelten weil ſie vor
gaben die Schreiber der anonymen Briefe zu kennen
wurden vom Amtsgericht 1 wegen Betrugs zu 18 bezw 6 Mo
naten Gefängniß verurtheilt

t Weimar 6 Aug Vorſchußverein Auch der Stroh
hutfabrikant Bär hat jetzt die Erklärung abgegeben daß er ſich
em am 3 d vom Landgericht gefällten Urtheil unterwerfe

Nun fehlt nur noch der Kaufmann Neiſen

Provinzial Nachrichten
Nach den Berichten der Handelskammern und denen des

landwirthſchaftlichen Centralvereins liefert der Seidenbau in
der Provinz Sachſen kaum noch nennenswerthe Reſultate
Das hat Grund wohl hauptſächlich in dem Verſchwinden
des Maulbeerbaumes An verſchiedenen Orten Deutſchlands hat
man Verſuche gemacht mit Schwarzwurzelfütterung die ein
günſtiges Reſultat ergaben ſo in Breslau Dresden Karlsruhe
und in Feuerbach in Württemberg Jn unſerer Provinz ſind in
Langenſalza vom Lehrer C König Verſuche gemacht die
dieſe Ergebniſſe beſtälkgen Die ſchon in verſchiedenen Generationen
an die Schwarzwurzelfütterung gewöhnten Thiere freſſen die
Blätter gierig und gedeihen vorzüglich Die von den Raupen
geſponnenen Kokons ſind ſchön cremefarbig Von verſchiedenen
Orten aus wurden Proben wegen der Qualität der Seide an
geſtellt welche ergaben daß die Seide des Schwarzwurzelſpinners
der italieniſchen und franzöfiſchen Seide nichts nachgiebt Die
bier in Betracht kommende Schwarzwurzel Scorzonera
his panica oder Scorzonerawurzel iſt nicht zu verwechſeln mit
dem ebenfalls als Schwarzwurzel bezeichneten 8Sym phytum
offüzinale oder Beinwurz Scorzonera hat eine lange
fingerdicke außen ſchwarzbraune innen aber weißliche Wurzel
Der Stengel wird 0,60 1,00 m hoch iſt aufrecht geſtreift oben
äſtig glatt und vielblüthig Die Blätter ſind lanzettförmig lang
geſritt und ſcharfrandig Die Blüthe ſieht gelb aus die

lumenkrone iſt ausgebreitet Die Pflanze iſt ausdauernd blüht
vom Juni bis Auguſt und wird hier und da in Gärten angebaut
Der Samen iſt lang dünn geſtreift nach oben ſich verſchmälernd
und weißlich Die Keimkraft dauert 3 Jahre Unter Be
nutzung dieſer Fütterung iſt der kleine Betrieb des Seidenbaues
als Nebenbeſchäftigung viel leichter möglich und wird gewiß

en hohen Ertrages wegen wieder weitere Verbreitung
inden

c en 5 Aug Armenpflege Das Landrathsamt hat auf miniſterielle Weiſung hin die ihm unterſtellten Be
hörden angewieſen darüber Erhebungen anzuſtelken in welchem
Maße die neuere ſozialpolitiſche Geſetzgebung auf die öffentliche
Armenpflege eingewirkt hat Es handelt ſich vor allem um Be
antwortung der Frage ob der Belaſtung die für weite Kreiſe
der Bevölkerung durch dieſe Geſetzgebung herbeigeführt worden iſt
eine annähernd entſprechende Entlaſtung auf anderem Gebiete
gegenüberſteht Das Landrathsamt fordert da u a auch eine
Angabe über die Geſammtzahl der unterſtützten Perſonen durch
die letzten 10 Jahre hindurch

w Querfurt 6 Aug Erinnerung Am 18 Sept ſind
es 50 Jahre daß unſere Stadt König Friedrich Wilhelm IV
von Preußen in ihren Mauern begrüßen und empfangen
durfte Der Beſuch geſchah von Lauchſtädt aus über Schraplau
nach Beendigung der in der dortigen Gegend ſtattgefundenen

anöver und zwar infolge einer Einladung der hieſigen
ſtädtiſchen Behörden An jenem 18 Sept 1844 gegen Mittag
1212 Uhr traf der König in Begleitung der Prinzen Friedrich
Karl von Preußen und Karl von Bayern ſowie mehrerer Offiziere
hier ein und wurde am Steinweger Thore von den ſtädtiſchen
Behörden und der Bürger und Ja rre begrüßt Dann
bewegte ſich der Zug unter dem Geläute ſämmtlicher Glocken
Kanonendonner und dem Jubel des Volkes durch die feſtlich ge
ſchmückten Straßen bis auf den Marktplatz wo die offizielle Be
rüßung feitens der ſtädtiſchen Behörden Jnnungen uſw ſtattſond Nach einem im Rathhausſaale eingenommenen Frühſtück

beſichtigte Sr Majeſtät das Schloß und die Schloßkirche mit
ihren hiſtoriſchen Merkwürdigkeiten und fuhr daun ſich herzlich
verabſchiedend nach Lauchſtädt zurück

W Pretzſch Elbe 6 Aug Ernteſegen Kirſchen
n der wittenberg torgauer Elbaue und der Umgegend

iſt die Roggenernte beendet und in Quantität wie Qualität vor
züglich ansgefallen Da das Getreide ſehr lang iſt ſind die
Scheunen nicht imſtande den Ernteſegen aufzunehmen weshalb
ſehr viel Roggenſchober i wurden eizen Gerſte und
Hafer ſind zum größten Theil gemäht und ebenfalls vortrefflich
ausgefallen ſo daß viele Gulsbeſihzer auch von dieſer Frucht
gottung Schober ſehen laſſen müſſen Sauerkirſchen gieb
es dies Jahr in hieſiger Gegend in ſolchen Maſſen daß ſolche
kein Saflpreſſer mehr haben will Die Kirſchen ſind kaum noch
mit t Mark für den Centner an den Mann zu bringen was
ſeit vielen Jahren ſchwerlich dageweſen ſein dürfte Daranfhin
haben verſchiedene Frauen Veranlaſſung genommen ſelbſt Kirſch
ſaft zu erzeugen und ihm der Haltbarkeit halber den achten Theil

Heimwege in heftigen Streit gerathen

gereinigten Spflrilus
wird und der Saften

pgeſebt wodurch die Gährung unlerbrochen
cht in Sänure übergeht

O Nordhanſen 5 Aug Ernte Schulbauten
Mühlgraben Der Stand der Halmfrüchte in hieſiger Gegend
iſt ein außerordentlich guter Jn v W begann bereits der
Schnitt des Hafers Doch giebt die unzuverläſſige Witterung mit
ihren Regenſchauern auch hier Anlaß zu Befürchtungen in betreff
des Auswachſens der noch auf dem Halme und der bereits in
Garben ſtehenden Früchte llerdings kann nicht geleugnet
werden daß viel Frucht geſchnitten auf dem Felde liegt die ſo
trocken iſt daß ſie recht wohl abgefahren werden könnte Es
ſcheint hiermit vielfach nicht ſchnell genug vorgegangen zu werden

Während der nun beendeten Sommerferien haben in der
hieſigen Mittelſchule ſowie in dem einen der beiden Volksſchul
ebäude am Friedrich Wilhelmsplatze umfangreiche banliche

iederherſtellungsarbeiten ſtattfinden müſſen beide Gebäude
werden dadurch auf Jahrzehnte für ihre Zwecke hoffentlich wieder
taktfeſt ſein Jn den die geſammte Unterſtadt durchziehenden
Mühlgraben ſind in den letzten Wochen wieder mehrfach Kinder
efallen doch erfolgte in allen Fällen Rektung Gleichwohl ver
angt man abermals vielfach die Eingatterung des Waſſerlaufes

Andererſeits wird dieſem Verlangen entgegengehalten daß eine
ſolche Einfriedigung wegen der mannigfachen induſtriellen Zwecke
denen der Graben dient mit vielen Thüren uſw verſehen ſein
müßte und ein wirklicher Abſchluß deshalb nicht wohl zu erzielen
ſein würde Auch hört man vielfach die alte Redensart Jeder
richtige Nordhäuſer muß mindeſtens einmal im Mühlgraben ge

haben So wird die Frage wohl auch noch weiter offen
eiben

5 Geuthin 6 Aug Waſſermangel Auf die Brunnen
unſerer Stadt hat die mit dem 1 Mai d J wegen nothwen
diger Reparaturen des Ufers erfolgte Senkung des Waſſer
ſpiegels im Plauer Kanal einen ſehr ungünſtigen Einfluß aus

eübt ſo daß möglicherweiſe bei Ausbruch eines Brandes eine
alamität entſtehen könnte Am 3 d hat der Oberführer der

Freiwilligen Feuerwehr einige ſtädtiſche Brunnen auf ihre
Leiſtungsfähigkeit unterſucht wobei ſehr beſorgnißerregende Er
gebniſſe zutage traten ein Brunnen welcher ſonſt 5 Minuten
Waſſer gab verſagte ſchon nach 19/2 Minuten ein zweiter derſonſt 10 Minuten und ein dritter der ſonſt 15 Minuten Waſſer
lieferte war bereits nach 3 bezw 4 Minuten erſchöpft Da auch
nächſtes Jahr noch keine Hebung des Waſſerſpiegels ſtaltfindet
beabſichtigt man in der Bürgerſchaft die nöthigen Schritte zur
Abſtellung zu thun

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu
Gerſtewiltz Diözeſe Weißenfels am 1 Okt freie Wohnung und ca 75 0 M
Zwei Kirchen Nur für Geiſtliche von mindeſtens 15 Dienſtjahren Die am
31 Jan 1895 zu beſetzende Pfarrſtelle zu Zangen berg Diözeſe Zeitz I freie
Wohnung und ca 5600 M Eine Kirche Nur für Geiſtliche von mindeſtens
15 Dienſtjahren Die Pfarrſtelle zu Zeppernick Diözeſe Loburg freie
Wohnung und ca 2120 M Eine Kirche Die mit etuem jährlichen Ein
konmen von 1000 M einſchl Wohnung und Heizung dotirte Lehrer und
Küſterſtelle zu Pettſtädt bei Weißenfels zum 1 Okt Meldungen an das
Gräfl v Zech ſche Pat ronat zu Coſeck

Patente Anmeldungen Abänderung des durch Anmeldung
geſchützien Gasdruckreglers Richard Fleiſchhauer in Merſeburg Reinigungs
anordnung für Filterpreſſen bei Filtratlon von Maſſen mit ſchleimigen Rückſtänden
A L G Dehne in Halle a/S und Kurt Harz er in Londou Ertheilungen
Verfahren zur Darſtellung von Bariumhydroxyd Höndorf Becker Cie
in Magdedburg Neuſtadt Mitnehmer für Förderwagen bei Ketten oder Seil
betrieb P Gieſemann in Zeitz Naumburgerſtraße 2a Verfahren zur
Herſtellung gefleckter und marmorirter Emailewaaren H Clans in Thale a
Harz Ahnehmbarer Hilfsſteigbügel F Schütze in Erfurt Anger 44

x Jeng 6 Aug Juriſtiſche Examina Bei den jurk
ſtiſchen Prüfungskommiſſionen des hieſigen gemeinſchaft
lichen Oberlandesgerichts beſtanden im vorigen Jahre 31 Rechts
kandidaten das Referendar Examen und 20 Referen
dare das Aſſeſſor Examen

Q Altenburg 6 Aug Mord VerunglückterBergſteiger Vorgeſtern abend iſt in Geſel bei Ponitz der
von dort gebürtige Dienſtknecht Otto von ſeinem Mitknecht Pfau
aus Meerane erſtochen worden Die beiden waren auf dem

Der Lehrer Meyer
aus Meerane ein geübter Bergſteiger und Mitglied des Alpen
vereins verunglückte bei der Beſteigung des Monte
Rofa die er ohne Führer unternommen hatte Die letzte Nach
richt an ſeine Frau datirt vom 26 Juli Die Leiche des Abge
ſtürzten iſt aufgefunden

h Gifhorn 6 Aug Adler erlegt Jm benachbarten
Jagdgelände Käſtorf wurde beute ein Schreiadler im
Fluge erlegt der einen jungen Hafen in den Fängen abführte
Der Adler hatte ſeine Fänge ſo feſt in ſein Opfer geſchlagen daß
er dieſes auch nach erhaltenem Schuſſe nicht loslleß

h Aus der Lüneburger Haide 5 Aug Auf nach dem
Süden Die Störche halten bereits Verſammlungen
um ſich zur Abreiſe zu rüſten Auf einer Waldwieſe an der
Aller ſah man geſtern früh eine große Kette von Störchen die
Ankunft jedes neuen Gaſtes wurde von den bereits Anweſenden
mit Flügelſchlag und lautem Geklapper begrüßt Endlich erhob
ſich die ganze Verſammlung zu einem mehrſtündigen
kreiſen den Fluge der mit lautem Geklapper endete worauf
die Störche paarweiſe abzogen Es ſind das jedenfalls Uebungen
für die bevorſtehende lange Reiſe

Vermiſchtes
Der Prinzregent von m hat dem Finanzminiſter Pr

Frhrn von Riedel ein koſtbares Geſchenk überreichen laſſen
als Anerkennung für die erfolgreiche Regelung des Nachlaſſes
König Ludwig s II ſpeziell für Erhaltung der beiden Prachtchlöſſer Herrenchiemſee und Linderhof welche auf viele Jahre
hinaus einen Hauptanziehungspunkt für Bayern und deſſen Haupt
ſtadt beſuchende Fremde bilden werden Auf einem ca 68 em
hohen Ebenholzſockel erhebt ſich eine in Silber gegoſſene und
reich vergoldete Felſengruppe von ornamentalem Aufbau welche
von einer Nachbildung des oberſten Theiles des Latonabrunnens
dieſe in Marmor bezw die Figur der Latona in Elfenbein dieder Fröſche in Silber gegoſſen und vergoldet bekrönt wird Veide
Schmalſeiten der Felſengruppe ſind mit Medaillons geſchmückt
welche en reliek die Hauptfronten des Herrenchiemſee Schloſſes
bezw des Linderhofes darſtellen Um die Felſengruppe den
Ebenholzſockel bekrönend zieht ſich eine Baluſtrade die mit zwei
Vaſen und vier Figürchen beſtellt iſt welch letztere die Architektur
und das Kunſtgewerbe die Bildhauerei und die Malerei dar
ſtellen Außerdem ſind noch zur Rechten und Linken der
beiden Freitreppen welche die Baluſtrade an den Langſeiten
durchbrechen und zu dem Felſenanfbau führen Amoretten ange
bracht Das Geſchenk iſt bis zum Köpfchen der Latona 55 bis
60 em hoch

Eine ſcharfe Abſage an die moderne dramatiſche Produktion
hat Martin Greif ergehen laſſen Es handelte ſich um den
Anſchluß des Dichters an den geplanten Verband dramatiſcher
Auloren der bekanntlich einen wirkſamen Schutz der Urheberrechte
gebe der e ergr igns durch die Büdhnenleiter bezweckt
a ſchreibt nun Martin Greif in heiligem Eifer Die drait

Hervorbringung unſerer Tage iſt nicht zum wen giten durch die
verlockenden Ausſichten auf beträchttichen Gelderwerb und die alſo
hervorgerufene Konkurrenz in Bahnen gelenkt worden welche der
dramatiſchen Kunſt keineswegs förderlich ſind ſondern im Gegen
ihell ihr zu ſchwerer Schädigung gereſchen Abgeſehen von der
Ueberhandnahme fabrikmäßiger Schnellarbeit werden einem caf
finirten oder rohen Geſchmack durch Aufſtellung das n ver
wirrender Probleme und der Denkart unſeres Volkes fremder

h ſowie durch Anwendung verblüffender jeder
inneren Wahrheit entbehrender Effelte vielfach die bedenllichſten
Zugeſtändniſſe gemacht wovon die Folge iſt daß ſich die an
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zum Hafen für Palä

geekelten und in ihren Empfindungen verletzten Kunſtfreunde
mehr und mehr dem Theater abwenden das ſolchergrt um
ſeinen materiellen Fortbeſtand zu ſichern ſtets mehr den ſinnloſen
Launen der augenblicklichen Mode überantwortet wird R
dieſen bekannten Verhältniſſen könnte ich und mit r e
an henen ehe Kuchede geraden der
und den verdienten Ertrag der Arbe bTantièmen wenn ſolche alkgemein von den Bühnenleitern beſchloſſen

würde keineswegs verwerflich finden
Ms Schienen Auf heſſiſchen Bahnen ereignetenſich m e ſchwere Unglücksfälle Bei der Station

Börken der Main Weſerbahn wurde der Bahnwärter Möller
vor den Augen der Paſſagiere des frankfurter Nachtzuges von

i t und zermalmt Möller hinterläßt Frannd Dre her Ein zweiter Unglücksfall ereignete ſich
auf dem Bahnhofe Lich bei Gießen Der Bremſer Heinrich

und gerieth beim Rangiren eines Zuges als er zwei
koppeln wollte zwiſchen die Puffer und wurde

derart verletzt daß er nach wenigen Stunden unter großen
Hnalen verſchied Er war ganz platt gedrückt worden

erner ſtürzte auf der Oberheſſiſchen Bahn der in Büdergen ſta
onirte Schaffner Uhl als er von Nidda nach Gelnhauſen fuhr
von der Platiform des in voller Fuhrgeſchwindigkeit befindlichen
Perſonenzuges ab und erlitt ſolche ſiarke Verletzungen daß
er kerntuos und blutüberſtrömt vom Platze getragen werden
mußte

Das ſchöne Samland wird vielleicht in einigen Jabrhunderten
oder wenigſtens Jahrtanſenden zu exiſtiren aufgehört haben wenn
die gefräßige Oſtſee ſo weiter an den Küſten nagt Wer z B
den Laudweg der von Cranz aus über Roſehnen längs der Nord
küſte des Samlandes führt bereiſt wird plötzlich zu ſeinem Er
ſtaunen ſchon vor Roſehnen bemerken daß an vielen Stellen der
Weg der doch ein wichtiges Kommunikationsmittel längs der
ganzen Küſte bildet auf den Strand hinabgeſunken iſt die Fuhr
werke welche ihn paſſiren müſſen Seitenbiegungen über die
Wieſen ins Land hinein machen um über dieſe gefährdeten
Stellen hinguszukommen Ganz beſonders im letzten Jahre bat
die See wieder viel Land von der ſamländiſchen Küſte ab
geriſſen Theilweiſe iſt ſogar der ſchon erwähnte Weg weiter
weſtwärts obgleich er ſeiner Zeit 30 Fuß von der See entfernt
war völlig weggeſpült und täglich ſtürzen noch neue Stellen
des Küſtenſtriches ins Waſſer hinab Nur ſehr umfangreiche
und koſtſpielige Uferarbeiten z B Molen wie ſie Lranz beſitzt
würden der zerſtörenden Wuth der See Halt gebieten können

Zur Unthat von Buſto Arſizio über die wir ſchon an
anderer Stelle berichteten wird aus Rom mitgetheilt Am ver
gangenen Sonntag 29 Juli morgen waren die Jnfanterie
Regimenter Nr 9 10 17 und 18 verſtärkt durch das 2 Berſaglieri
Regiment und zwei Reiter Negimenter aus dem Uebungslager
von Buſto Arſizio an der Bahnlinie Mailand Lago Maggiore
unter dem Befehl des Generals Teſtafochi zum Brigade Exerziren
ausgerückt Um 210 Uhr wurde das Signal zum Einſtellen der
Uebungen gegeben während welcher die Truppen längs der
Chauſſee von Caſſano und der angrenzenden Waldungen bis nach
Fagnano gelangt waren Die Stabsoffiziere Hauptleute und
Premierlieutenants wurden zur Kritik verſammelt während die
Unterlieutenants ihre Abtheilungen in das Lager zurückführten
Das BerſaglieriRegiment hatte durch den Wald zu marſchiren
weshalb die Reihen ſich auflöſten Das vierte Bataillon langte
zuerſt auf einer größeren Lichtung an und war im Begriff ſich
wieder zu ordnen als man aus dem Dickicht in drohendem Tone
rufen hörte Nieder Berſaglieri Es wird ſcharf geſchoſſen
Zugleich wurden aus derſelben Richtung mehrere Schüſſe a
C Die erſchreckten Soldaten ſuchten gut als möglich

eckung aber für mehr als einen war es zu ſpät Der Unter
lientenant Mauro Di Donato aus Tarent Sohn des früheren
Polizeidirektors von Mailand wurde zuerſt durch einen Streif
ſchuß an der rechten Hüfte getroffen Trotz des Schmerzes ſtürzte
er mit geſchwungenem Säbel und dem Rufe Feuer einſtellen
auf das Gebüſch los Ein zweiter und ein dritter Schuß warfen
ihn zu Boden Außer ihm wurden vier Soldaten einer von
ihnen lebensgefährlich am Kopfe verwundet Eine Durchſuchung
des Gebüſches die erſt nach einigem durch die Aufregung
verurſachten Zaudern vorgenommen wurde hatte kein Ergebniß
Die Verwundeten alle der an der Spitze marſchirenden 10 Com
pagnie angehörig wurden in das Lager und von dort in das
Hoſpital von Buſto Arſizio gebracht Beim großen Appell den
der Oberſt augenblicklich abhalten ließ fehlte der 22iäbrige
Trompeter der 9 Compagnie Carlo Muracchioli aus Carrara
Ein Soldat meldete daß er vor dem Beginne der Uebung geſehen
habe wie der Fehlende die Packete mit den BaliſtitPatronen
ans dem Torniſter genommen und in der Patronentaſche und dem
Brotbeutel untergebracht habe Ein anderer gab an daß
Muracchioli ihn kurz vor der Unthat gebeten habe ſeinen Torniſter
u halten da er ein körperliches Bedürfniß zu befriedigen habe
a er ihn nicht zurückkehren ſah habe er den Torniſter auf den

Boden gelegt und ſei der Kolonne gefolgt Beide Soldaten
wurden ſofort in Arreſt geſchickt ebenſo ein dritter welchem ein
im Walde gefundener Torniſter angehörte der nicht derjenige
Muracchioli s war Dieſe auffällige Thatſache ließ zuerſt den
Verdacht auftauchen daß der Schuldigen mehr als einer ſei und
die Ausſagen des verwundeten Unterlieutenants beſtätigten dies
Di Donato behauptet mit größter Veſtimmtheit die Hüte und die
Flſntenläufe von vier Berſaglieri im Gebüſch geſehen zu haben
alle vier hätten faſt gleichzeitig gefeuert Auch wurden nicht
weniger als 22 Patronenhülſen an der Stelle gefunden Liegt
bier hier keine Täuſchung vor ſo müſſen drei der Mordbuben es
verſtanden haben nach der That ſich Waſtauig der Truppe wieder
anzuſchließen Die Unterſuchung der Waffen konnte kein Ergebniß
liefern da die Gewehre ſämmtlich durch den Pulverrauch der
Uebungspatronen geſchwärzt waren und die rauchloſen Baliſtit

atronen welche zu der Schandthat dienten ſämmtlich aus dem
orrathe Muracchioli s ſtaumten Was den Letzteren betrifft ſo

blieben am erſten Tage alle Nachforſchungen nach ſeinem Ver
bleib fruchtlos Erſt am ogedg Tage wurde er aufgefunden
aber als Leiche er hatte ſich durch einen Schuß ins Herz

etödtet Seine Führung war im ganzen nicht ſchlecht geweſen
och erwartete ihn nach dem Manöver eine Arreſtſtrafe infolge

einer Neun des Lieutenants Di Donato den er wie mehrere
Kameraden nicht leiden konnte Vor ſeinem Eintriit in das Heer

tte er mehrere Strafen wegen Diebſtlahls Körperverletzung und
ragens verbotener Waffen erlitten Ein Bruder Muracchioli s

wegen Theilnahme an den Anarchiſtenaufſtänden in Maſſa
re jüngſt zu zwölf Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
ge Kameraden wollen aus ſeinem Munde anarchiſtiſcheSe n en Bei a Federn alte es We

eheuerliches Vorkommniß wie ein anarchiſtiſchesMordkomplott P den Reihen des Heeres zu glauben

Paläſtina Eiſenbahn Man hat in Paläſtina j jetzt nor i Bahnlinie ins Auge gefaßt Dieſelbe n u
amas t aufangen von da nach Beirnt gehen und dann an der

Küſte ant ang mit Seitenlinſen nach dem Jnnern laufen und in
Jsmailla r Suez endigen So würde Paläſtina mit dem

egyptiſchen Eiſenbahnneß und dem Schiffsverkehr von mehr als
der halben Welt der durch den Suezkanal a verbunden werden
auch würde der Se läſnnathe wichtigſte Waſſerſtraße der Welt

en

Exploſion nuterm Rohrſtock Die Geſchichte welche eine es Blatt etzagen war ſo Exlſtirt Brod ein
tterböſes Bürſchchen deſſen nlgewenibelt in der Schule nach

Anſicht des Oberlehrers eines Dämpfers bedurfte o legte
denn neulich der Lehrer den Sſinder über s Knie zielte und
ſchlug und krach lag der Lehrer in der eiKarl ſo r t der exploſive hollsrhitet in der enderen V der

Junge die Palrone die mit dem ſpaniſchen Rohr in ſo der
raſchende Berührung gekommen was ahmigsvol und abſichtli

b bruch mahnen mußte verſammelten ſich doch ſchon heute morgen

außer den zerfetzten verbrannken Unausſprechiichen des Wurichen
niemand verletzt wurde

e e ewmwXI Radfahrer VBundesfeſt

Hannover 5 Aug
Die Eröffnungsfeier fand im Saale des alken Rathhauſes

geſtern morgen 8 Uhr ſtatt Die dazu erſchienenen Abgeordneten
wurden von Herrn Oberpräſident v Bennigſen begrüßt der
auf die Bedeulung des Radfahrſportes im wirthſchaftlichen Leben
im Verkehr und auch in militäriſcher Beziehung hinwies Ve
der Aufſtellung der Präſenzliſte ergab ſich die Anweſenheit
von 128 ſtimmberechtigten Abgeordneten während die Zahl der
zum Bunde gehörigen Radfahrer über 22000 beträgt Die
Kafſe weiſt einen Beſtand von über 56,000 M auf Der Re
ſervefonds iſt auf 15,000 M angewachſen

Der Antrag des Gaues 18 Magdeburg des D N B lautend
Den bezüglichen Antrag des Bundesvorſtandes ob für die Folge

Berufsfahrer Mitglieder des Bundes werden können oder nicht
bezw die Geldpreisfrage nicht vor die Delegirtenverſammlung zu
bringen ſondern einer gemiſchten Kommiſſion beſtehend aus je
drei Mitgliedern des Bundesvorſtandes des Sportausſchuſſes
ſechs Delegirten ſechs Vertretern von Rennvereinen und drei
Abgeordnelen der Reunfahrer zu überweiſen, wird abgelehnt

Hr Schneider Frankfurt a M begründete hierauf folgende
Anträge des Frankfurter Bicycleklubs

1 Das Amateurprinzip welches den bisher giltigen Wett
fahrbeſtimmungen zu Grunde gelegt iſt möge aufrecht erhalten
werden 2 Die Einführung eines Beſcheinigungsſyſtems oder
einer Klaſſeneintheilung iſt zu verwerfen 3 Die Ausgabe von
Gutſcheinen widerſpricht nicht den Herrenfahrerbeſtimmungen
4 Gutſcheine welche nicht die Beſchaffung des aus
gewählten Ehrenpreiſes ſichern ſind unzuläſſig 5 Um jede
mißbräuchliche Benutzung der Gutſcheine zu verhindern iſt eine
Kommiſſion mit dem Ankaufe der gewünſchten Ehreupreiſe zu
betrauen 6 Die Vertreter des Deutſchen Radfahrerbundes
mögen beauftragt werden bei der Konferenz der internationalen
Radfahrer Vereinigung im Sinne dieſer Sätze zu wirken und
für eine einheitliche Regelung des Amateurismus in Deutſch
land Holland und Belgien einzutreten
Bei der namentlichen Abſtimmung wurde der Antrag 1 des

Frankfurter Bichcleklubs mit 89 gegen gegen 38 Stimmen ange
nommen Der Vorſitzende ſchloß hierauf die Berathungen der
erſten Hauptverſammlung

Der mit Spannung erwartete Wanderpreis des Kaiſers
iſt am Freitag eingetroffen und als Hauptſtück in die Ausſtellung
der Preiſe im Schaufenſter der Württemberger Metallwaaren
fabrik Georgſtraße 33 eingefügt Derſelbe beſteht in einer hohen

orzellanvaſe aus der Königlichen Porzellanmanufaktur
ie Vorder und Rückſeite zieren prachtvoll ausgeführte Frucht

ſtücke Die Henkel werden durch Widderköpfe gebildet Der durch
brochene Deckel trägt ein Bündel Roſen in wunderbgr feiner Aus
führung Am Fuße befindet ſich die Widmung Kaiſer und König
Wilhelm dem Deutſchen Radfahrerbunde Das wahrhaft könig
liche Geſchenk dürfte den Ehrgeiz der Konkurrenten wohl aufs
höchſte anſpornen

Am Nachmittag fanden auf dem Rennplatze vor dem Pferde
thurme die Vorläufe zu dem Wettfahren ſtatt an welchem
ſich am Abend ein Kommers im Saale der Münchener Bier
halle, vom Hannoverſchen Bichcleklub zu Ehren der am Bundes
feſte theilnehmenden auswärtigen Mitglieder und Freunde ver
anſtaltet anſchloß Trotzdem erſt das Morgengrauen zum Auf

gegen 10 Uhr auf dem Waterlooplatze die Radfahrer zur Verdiſtaluuig einer Korſofahrt durch die Stadt Kurz nach 11 Uhr

ſetzte ſich der aus über 1100 Fahrern auf Rädern 5 Feſtwagen
und eiwa 90 Droſchken zuſammengeſetzte von zwei Herolden ge
ührte Zug in Bewegung Hiel war der Zoologiſche Garten

wen die meiſten Theilnehmer Aufenthalt und das Mittags
eſſen nahmen

Um 3 Uhr beſtiegen die Fahrer ihre Maſchinen um theils
durch die Stadt theils durch die Eilenriede ſich nach dem Renn
platze zum Radwett fahren zu begeben Die Anzahl der
Beſucher wird auf 20,000 geſchätzt Das Ergebniß des
Rennens war folgendes

1 Niederrad fahren 2000 m Wilke Hamburger C
v 82 3 Min 2325 Sek H Schildberger Münchener E
3 Min 2325 Sek Seiler Sagauer V Pfeil 3 Min
23 /5 Sek Schildberger legte Proteſt gegen dieſe Platz
anweiſung ein Die Unterſuchung ergab daß er aus der Bahn

Kebrfen worden und ſo wurde er als Erſter anerkannt
ilke als Zweiter Am 24 Juni d J wurde von A Banker

dieſe Strecke in 2 Min 488/5 Sek gefahren
2 Meiſterſchaftsfahren von Deutſchland und dem

Bundesgebiete auf dem Hochrade 10,000 w Sieger Paul
Präſent Hamburger C von 82 19 Min 3225 Sek

3 Meiſterſchaftsfahren von Deutſchland und dem
Bundesgebiete auf dem Niederrad 1000 m A Lehr
Frankfurt a M hatte die Meiſterſchaft zu vertheidigen Sieger
Lehr 1 Min 49 Sek4 Meiſterſchaftsfahren von Deutſchland und dem
Bundesgebiete auf dem Dreirad 5000 m Vertheidiger Willy
Tiſchbe in Hannoverſcher C von 1881 Sieger Paul Brodt
mann Hannoverſcher C 9 Min 685 Sek

5 Hochradfahren mit Vorgabe 2000 m Sieger
A v VoigtHanunoverſcher Zweiradklub 3 Min 20/5 Sek

6 Niederradfahren um den Preis der Stadt Hannover
3000 m Sieger Lehr Frankfurt a M 4 Min 39 Sek

7 Hoch rad fahren 2000 m Sieger Roth München
4 Min 76 Sek

8 Doppelſitz Zweirad fahren 2000 w Sieger Roſen
ſten gelHannoverſcher C und Roderwald Magdeburger

C von 69 2 Min 39 Sek
Den Schluß des heutigen Tages bildete ein großes Gala

Kunſt und Saalfahren im großen Konzerthausſaale an
welchem leider viele Bundesmitglieder nicht theilnehmen konnten
weil der Saal mit der Gallerie ſchon lange vor Beginn des
Fahrens überfüllt war und zwar zum großen Theile von
Nichtfahrern

Hervorzuheben iſt der Kampf um die Meiſterſchaft von
Deutſchland und dem Bundesgebiete im Kunſtfahren
auf dem Hochrade An demſelben nahmen vier Fahrer theil
und von dieſen ernteten die meiſte Anerkennung die Herren
Sattler vom Dortmunder Radfahrerverein Vorwärts,
Schul z vom Altonger Radfahrerverein 1890 Max Winter
vom Altonger Bicycleklub 186980 jedoch waren auch die Leiſtungen
von Schreiber vom Wiener Bichycleklub als gut zu be
zeichnen

6 Auguſt
Die am Sonnabend abgebrochenen Verhandlungen wurden

heute morgen fortgeſetzt
Nach Erledigung u n Angelegenheiten wurde den lang

jährigen Mitgliedern rl Biermann und Otto Koch als
Ausdruck des Dankes und der Anerkennung für ihre dem Vunde
treu geleiſteten Dienſte eine Ehrenurkunde votirt

Es gelangte ſodann der Etatsentwurf pro 1895 zur
Erörterung Es wurde u a beſchloſſen außer den 6000 M als
Salär an Sekretäre und Hilfsarbeiter einſchließlich
der Bureaumiethe noch 5000 M für das Zahlmeiſteramt
g bewilligen Die Poſition von 3300 M für ein Bundeslieder
uch 500 M für Anſchaffung einer leicht führbaren Standarie

wurde abgelehnt Zur Vergütung der Reiſekoſten der Bundes
delegirten wurde eine Summe von 8000 M eingeſtellt du
einen ſtändi h wurden 2500 M fürein Touxenduch init Karte 3000 M eingeſtellt Für Entſendung
von JFahrern ins Ausland bleiben 1000 M angeſetzt Da
eine ſehr große Zahl von wichtigen Anträgen nicht zur ErFlngeſleck alie n noch nicht ernirt Ein Glück iſt nur do

eine Sonderberſammlung abzuhalten Bet den borgenommenen Wahlen wurde Herr Dr Vogel Königsberg ein
ſtimmig wiedergewählt Es kam ein vom Bürgermeiſter
von Graz eingegangenes Schreiben zur Verleſung in welchem
die deutſchen Radfahrer erſucht wurden das nächſtjährige
Bundesfeſt in dem deutſchfreundlichen Graz abzuhalten Die
Verſammlung erklärte ſich mit großer Mehrheit für Graz
Hierauf wurde beſchloſſen morgen noch eine Sihung abzuhalten
um wenigſtens den Antrag betreffend das Herren fahren zur
Erledigung zu bringen

Waaren und Produktenberlchte
Getreide

Ia Weizen loco rohig holsteinischer loconeuer 236 140 Roggen loco ruhig mecklenburgiseher loco neuer 130
128 russ loco matt 75 78 Haker flau Gerste ruhbig

Stettip 6 Aug Weizen loco still 130 05 134,500 per
Aug per Sevt Okt 131,00 Koggen loec geschätisI 110 112 per
Aug per Sept Okt 114,00 Pomm Hater loco 120 126

Breslau 6 Aug Koggen per Aug 114 90 do per Sept 116,00
Wien 6 475 Weizen per IIerbst 6,71 6d 673 Br per Früh

a 77 S z war per n 5,30 Gad 5,32 Br per Frühjahr 5,71 Gd 6,75 Br Hafer per erbet 6,06 Gd ühijuhr u a 7 Br We Br Por rest 6 Aug eizen flau per IIerbet 6,49 Ga 50 Bper Frühjahr 6,89 Gd 6,90 Br Roggen por erbet 0 d 563
Br Iater per Herbst 5,76 Gd 5,78 Br per Frühjahr 6,00 Gd 6,02 Br

London 6 Aug Die Getreidezufuhren betrugen in der W che
vom 28 Juli bis 3 u Engl Weizen 1874 fremder 79,843 engl
Gerste 1562 fremde 12,087 engl Malzgerste 23,875 fremde engl
Hafer 13 fremder 122,104 Qrts engl MAlehl 17,130 fremdes 56,065 Sack
und 200 Fass

Amsterdam 8 Ang Weizen auf Termine unveründ per Nov
122 Roggen loco geschäft los auf Termine unverändert per Okt 97
per März 101

Antwerpen 6 Aug Weizen rubig Roggen ruhig IIafer flau
Gerste ruhigNew Forx 6 Aug Telegr Anlangsbericht Weizen per

Fent 571 Kaffeo
Dambaurg 6 Aug Nachmittagsberieht Good average Santos

pr Aug 77 pr Sept 73 pr Derz 68 pr März 6 Ruhig
Hambüurg 6 Ang abends 6 Ohr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katfee good average Santos per Sept 74 per Dez
68, per März 66 Behauptet

Havyre 6 Aug Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Flamburger
Firma Peimaun Ziegler Co Kallkee good average Santos per
Sept 93,75 per Dez 85,90 rer März 83,25 Ruhig

Amsterdam 6 Aug Java Kallee good ordinary 64
Spiritus

Stettin S Avg Spiritus loco maitter mit 70 A Konsum
steuer 30,50 ner Aug Sept per Sept Okt

ULamburg 6 Aug Spirlius echwäeher per Aug Sept 18 Br
per Sept Okt 18 Br per Okt Nov 19 Br per Nov Dez 19 Br

Breslau 6 Aug Spirilus per 100 1 199 exel 50 l Ver
brauchsabgaben per Aug 49,70 do do 70 A Verbrauchsebgaben per
Aug 29,70 do do

Nordhausen 4 Aug a eä Branntwein 45 Volper 100 kg ohne Fass ab Brennerei 57,5 59,5 Al 40 Vol 52,55 5
Posen 6 Aug Spirtius loco ohne Pass 50er 48,9 do loco

ohne Fass 70er 29 10 Matt
Paris 6 Aug Schlussbericht Spiritus rnhig por Aug 31,80

per Sept 31,59 per Sept Dez 31,75 per Jan April 72,00

Petroleum
Stettin 6 Aug Loco 9,15

e Hamburg 6 Aug Petroleum loco still Standard vwhite loco
BrBremen 6 Aug Börsen Schluss Bericht Raftinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse B Loco 4,65 Br
Aniwerpen 6 Aug Sechluss Bericht Raffinirtes Type weise

loco 12 bez 12 4 Br per Aug 12 Br per Sept Dez 12 Br per
Jan März 12 Br Fest

New Vork 6 Aug Telegr Ankangs Kuarse Peiroleum Pipe
line certificates pr Juli

Wolle Baumwolle
Leipzig 6 Ang Kammzug Terminhandel La PlataGrundmuster B per Aug 3,25 per Sept 8,25 per Okt 3,25

per Nov 3,27 per Dez 8,27 per Jan 7,50 per Febr 3,32 per
März 3,85 per April 2,37 per Alai 3,37 per Juni per Juli

Umsatz 20,000 kg
Bremen 68 Aug Wolle 80 Ballen Dmseatz
Brewmen 6 Aug Baum wolle Stetig Vpland widldl

36 Plg
Kursbericht der Halloschen Bankfirmen vom 7 Aug

SST7 d e

Hamburg 6 Aug

loeo

u XCÜÖCReò dDividende Zins ins Kursnotiz
kür O termin kuss

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 au o 4 103,2513 3 Theater Anl von 1884 J 10 3 98
9 372270 Stadt 1886 h u o e 92 0o u n a 1882 m u h 28,75Akener 3 9 99 o u h 22 97 0Erkurter 8 le u o 97,75Halberstüdter 3 D 51 1890 u 10 3 97,80 a 5

Naumburger e a n 1 U 7 32 97,75 9Landschattl 3 Central Pfanäbriefe uSacusischegöſgländsehatil Pkandbriete u h 4 103,75
490 Provinzial Anleibe WVru 4 108D 2 12 n r U m 3 93,50 9Knappschaſts Berutsgenossensehaft

490 Anleihe 2 u 4 103Unstrut Reg b Bretl Nebra Hru b 3 284Cröllw A apierfabr 9/0 Hyp Anl u h 4
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u V e s896Körbisdorf Zuckerfabrik 490 u o 1310Ludwig II Gewerkschaft u u l 1006Naumburger Braunkohlen ru 4 1000Waldauer Braunkohlen 47 i u o 102,25Sächs Thür Braunk V 4 h Sehldrv e u 7 4 103,25 6
Werschen Weissenf Brk 4 u 4 h 103,50 6Zeitzer Paraff u Solaröltabr 60

Schuldv rückz à 105 5 u 5 104523Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i 5 1520Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 48 98 r
Cönnern blalzfabrik Aktien I1892893 12 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I89293 10 h 5Dörstew Ratimannsd Braunk A 189293 83 4
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt I188394 o 4 54 B
Feldsehlösschen Brauerei Aktien 18o2 s 4 o à
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I189394 es M 4 1116
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 4 wer
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 o 4Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien I189203 12 4 155 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189394 7 n 4 107,50
Landsberg Aalzfabrik Aktien I189293 5 h 5 130
Naumburger Braunkohlen Aktien 18839 8 e 4 1206
Niemberg Alalzfabrik Aktien I89293 0 r 4 85
Packhofs Aktien 18583 4 s 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 G
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 r sWaldauer Braunkonhlen St Aktien I1898 4 3
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189304 12 4 170
Zeitzer Masehinenbr Akt Schaede 189293 20 z
Zeitzer Parnkfk u Solarölfabrik Ak 189395 4 72,50Zuckerralffinerie Halle Aktien 1882e8 9 o 135Brueckd Niatl Bergb Ver Kuxe leo leo
Konsolidirte Plännerschaft Kuxe fcoo keo 197

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

e Öü 2Letzte Nachrichten

Wien 6 Ang Das N W Tagebl veröffentlicht die
Unterredung eines Redackeurs mit dem in Wien weilenden
ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Nikolajewitſch Der
Miniſter bezeichnete die Lage als durchaus gefeſtigt Der
14 Anguſt werde keinerlei Ueberraſchung bringen Die Nach
richten von Ansſöhnnugsverſuchen Riſüitſch s bezeichnete der
Miniſter als richtig Es ſei dies jedoch nur ein perſönlicher
Akt Riſtitſch s Dieſer verdanke dein Herrſcherhauſe alles er

ledigung kommen konnte wurde beantragt im Laufe des Jahres werde übrigens nie mehr eine politiſche Rolle ſpielen
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zur Freier des 200jährigen Beſtehens

der Oniversität Halle
Seſtausgabe der Saale 5eitung

Aera gegen von De u Menöe
Preis 50 Pf

Zu beziehen durch alle Huch handlungen

Anhalt
Feſtgedicht von Felix Dahn Zur Entwickelung der

Frideririang Von Prof Dr Guſtav Pertzberg Mit zahlreichen
d Illuſtrationen Academieus halensis Von Rudolf Waltber
mit Alluſtrationen Gaudeamus igitur und MRagiſter Kindleben

S Ein Sittenbild von der Fridericiang vor hundert Jahren von Arnold
S wellmer Anch einſt in Halle Gedenkblätter der alma
S mater Fridericiana gewidmet von ehemaligen Schülern Mit zahl
S reichen Facſtmiles Satura laux Mit Illuſtrationen

Ir le ſanſebglehramtaſt z lalle

R Gollaseh Landwehrſtraſ e 7
Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Platze

ſeither von 687 Schülern und Schülerinnen beſucht Die entſprechende um
faſſende Erfahrung des Unterzeichneten verbürgt gründliche durchgreifende

Dieſelbe wurde

Erfolge Lehrfächer Buchführung kaufm Rechnen Schönfchreiben Fran
Engliſch c Pro eng e y kauf ch Grundſätzne meine nach kaufmänniſchen GrundſätzenLandwirthen entworfene landwirthſchaftl Buchführung als einfach

ſtes und zweckmäſzigſtes Syſtem

Capl Halle
S Maſchinen Armatnren a
e gieſtereiB cörbige

empfiehlt in neueſter und beſter KonſtruktionS Dreſch Drill u Hückſel Maſchinen
e anchepumpen Vertheiler u ſ w

oper n Maſchinen aller Art ſpeeiell an Lokomobilen und

ilt und

R Gollaseh

z S orik und Stein

Mur geht
wenn jeder ſopf
den Namenszug

Man verlange ausdrüchklich
Liebig Company s Fleisch Extract

Donnerstag und Freitag den 9 und 10 d Mts
ſtehen große Poſten

Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkauf s

I orit Scohloss e
Von Donnerstag den 9 Auguſt ab

ſteht ein großer Transport der beſten
Bayeriſchen Zugochſenſeßr preiswerth dei uns zum Verkauf

Gebr Vried mann
Halle aſS Marienſtraße 24 lr

in blauer farbe trägt

prima Bayeriſche

Rünſtliche Zähne mit Rein Aluminiumplatten
amerikaniſchen Zahnarztes Dr Soheler

RNein Alnmininm jzr Befeſtigung einzelner künſtlicher Zähne wie auch ganzer Gebiſſe anſtatt Kaut
d übertrifft wegen ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften letztere in jeder Zeye

Gebiſſe aus Rein Alumininum ſind nicht nur haltbarer leichter und angenehmer als
Gold oder Kautſchuk ſonderg Air 47 Geſchmack Geruch der Reiz anf die

eimhant n

alche aus Atelier für

w fallen vollkommen weg Halle
Von meiner Studienreise zu Frau A III 1 i e J 04 C him

zurückgekehrt nehme ich meine

wieder auf

Gesangstuncien
Anmeldungen erbitte ich Mittsgs 1 bis 3 Uhr s

Margarethe BLeist Friedrichstr 12 II

Patent Cement Holz Theer
D R Pbeſtes und billigſtes Waucial um Anſtrich für Papp

dächer und Manerwerk Holz und Eiſen Conftruetionen
gänzlich waſſerdicht kalt aufzuſtreichen nicht feuergefährlich nicht mit
Sand zu bewerfen und ſelbſt bei du Sonnenhitze nicht ablaufend

Bruno Brenneckoe Halle aTabrik chem techn S r
Tonkinrohrblumenſtäbe

bedentend danerhafter als die bisherigen geſpaltenen Blumenſtäbe empfiehlt
billigſt Carl Schumann Große Steinſtraße 30 r

em an der Erhaltung
eines ſchönen Teints an

klarer zarter Haut etwas ge
legen iſt waſche ſich täglich
mit der brillanten
Ooering s Seife g kule

Der Erfolg iſt wunderbar
Es übt keine Seife der Welt
den gleichen wohlthätigen
Einfluß auf die Haut aus

wie

Doering s Seife
mit der Enle

m Partümirt und unpartümirt überan T Pr S

III

esändester a Sinmacche 8s8i9
In Originalflacons für 10 ganze Flaschen Essig mit Theilung zur augen
blickiiehen Bereitung je einer Flasche in richtiger Stärke für die Tafel
oder zum Früchte Einmachen Vorräthig in den Sorten naturel oder
auch weinfarbig 1 à Pestragon 1 M 25 Pf aux HNneshervbes 1 M 50 Pk g Man achte auf die Firma Max EIb in
Dresden und deren Schutzmarke 3 Weinbeeren anf Blatt als Kenn
zeichen des ausschliesslich echten 7 fach prämitfrten Fabrikates S

In Halle a S echt zu haben in der Adler Apotheke
Geis str 15 ferner bei

Jul Bethge
Helmbold CoCarl II aber
B JohnPaul Kegel
Ernst Ochse
G Osswald
F A PPRtZ
Alb E Pietsech
Roskoden Comp Gebr ZornC H Rothe Franz Zinke lad SIn er bei R Sander

Paul Rühling
Richard Sachse
H A Scheidelwitz Nachf
Alb Schlüter Nachf
Schult Liebusech,
A SteinbachB Walther s Nachf
H Ch Werther CoErnst Walther Drog Phönix

X

Nreiberg in Sachsen
Erzgebirgische

bewere Und Industrie

Ausstellung
Besondere Abtheilung Berg U Hüttenwesen

Täglich geöllnet von früh 10 bis abends 7 Uhr
Dauer der Ausstellung vom 16 Juni bis HIitte August 1804

SProtector Seine Majestät König Albert von Sachsen en

a

S

Erö ina am T Maſ Prod0hbad Sulza In J ſvekte und Auskunft durch die
Badeärzte Sanitätsrath Dr Scheuk

tation Stadtſulza d Thür Staatsbahn Vr Löber u die Badedirektion la

Für den Anzelgentheill verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Das Recht der Anfertigung dieſer Gebiſſe habe ich für

Halle und Umgegend allein erworben

A Giüehler
künſtliche Zähne Plomben re

a/S Leipzigerſtraſze 14 r
Von der Heise zurück

Br A Fiscoher
Loststrasse S

Ich bin von meiner
Reiso zurüekgekommen

Professor heser

Nur für 9 Mark
können junge Damen die feine Damen

Magfſinehmen
nennen und Anfertigen
gründlich erlernen
Olga Schubert Modiſtin

Albrechtſtraße 17

Alte f Violine

Schneiderei

re halber billig zu verkaufen
Offerten unter 1417 D an die Ex

pedition dieſer Zeitung erbeten r

Deutzer Gasmvptor
Gebranchter 2pferd Deutzer Gas

motor lieg Conſtr ſofort gegen Kaſſe
zu kaufen geſucht ren erb unter
1434 V an die Exped d Ztg ar
Cchte Patent GlühſtoffGlocken

St in Sibwof

emſhen e
Hempelmann Krauge

Pianinos
nur eigenes beſtes Fabrikat a
zum äußerſten Fabrikpreis

Iallesche Pianoforte Fabrik
von NMaercker Comp

Taubenſtraſte 7
Reparaturen und Stimmungen

werden nur nach den beſten Regeln d

Kunſt W S
Central
HEGelZvnBS

400 baAnlagen im Betrieb Garantie
mäßige Preiſe ſolide Arbeit

200 Wärme Effeet bei 200 Kälte
l Joh Müller

Das Ter vonKamin Mitlelgeſtms und

Wind und Kohhöfen

in Majolika Schmelz u Beguſt
ſowie Kochheerden I eiſ Hefen

Gebr Bock hen Concursmaſſe

ſteht zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen im omtoir Vietoriaſtraſte
zum Verkauf

Der Conenrsverwalter
W Schumann Magdeburg

II ad
Pücher Andauf

Einzelne Werke ſowie ganze
Bibliotheken ſucht zu kaufen das

Antiquariat von adE Weidlich Co
in Zig 12Groß er voll Ausverhanf

wegen Aufgabe des
Poſamentiergeſchäfts
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen 2

Gr Ulrichſtraße 32
Volksbibliolhek

des Vereins für Brrr ohl
Rathhansſtraſie 16 vart

Geöffnet für Jrper mann
Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
r Abends von 8 UhrFreitag Abends von 78 Uhr

Mit 2 Peiblältern
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